
	 	 	 	 Tristan	Cornut	
	
	
	 Tristan	 Cornut,	 geboren	 in	 Paris,	 wurde	 bei	 vielen	 internationalen	 Wettbewerben	
ausgezeichnet,	 u.a.	 bei	 dem	Domnick-Wettbewerb,	dem	Gaspar	Cassado	Wettbewerb	und	
dem	ARD-Musikwettberwerb.	Er	studierte	am	Pariser	Konservatorium	bei	Roland	Pidoux	und	
an	den	Musikhochschulen	Stuttgart	und	Freiburg	bei	Jean-Guihen	Queyras.	
	 	
	 Er	 trat	 als	 Solist	 auf	 u.a.	 mit	 dem	 Stuttgarter	 Kammerorchester,	 dem	 Münchner	
Kammerorchester,	 dem	 Ensemble	 Resonanz,	 dem	 Symphonieorchester	 des	 Bayerischen	
Rundfunks	und	dem	Philharmonischen	Orchester	Tokyo.			
	 Seit	 2012	 ist	 er	 Solo-Cellist	 der	 Deutschen	 Kammerphilharmonie	 Bremen	 und	
unterrichtet	seit	2017	an	der	Musikhochschule	Stuttgart.	
	
	 Als	 leidenschaftlicher	 Kammermusiker	 musizierte	 er	 an	 der	 Seite	 von	 Yo-Yo	 Ma,	
Antonio	Meneses,	Salvatore	Accardo,	Bruno	Giuranna,	Miguel	da	Silva	und	Daniel	Hope	und	
ist	Preisträger	der	Kammermusik	Wettbewerbe	Melbourne	und	Trondheim.		
	
	 Tristan	Cornut	spielt	derzeit	ein	Violoncello	von	Urs	Mächler	(2005).	
	 	
	 	
	
 


